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Ausgeführte Arbeiten 
 

Im Rahmen der Baugrunduntersuchung wurden folgende Arbeiten ausgeführt: 

 

 Durchführung von 5 Kernbohrungen inkl. Einbau von Kleinfilterrohren (Kibag AG) 
vom 30.5. - 6.6.2011 

 Organisation, Begleitung und geologische Aufnahme der Sondierungen 

 Einmessen und Nivellieren der Sondierstandorte 

 Auswertung und grafische Darstellung der Untersuchungsergebnisse 

 Dokumentation und Berichterstattung (vorliegender Bericht) 

 

 

 

Tabelle 1: ausgeführte Sondierungen 

Bezeichnung Tiefe Terrain Koordinaten Wasserspiegel 

 [m] [m ü.M.]  Datum [m u.T.] [m ü.M] 

KB 1 2.5 396.92 635'421 / 244’828 kein Wasser angetroffen 

KB 2 6.5 396.65 635'403 / 244'886 kein Wasser angetroffen 

KB 3 3.8 396.4 635'467 / 244'938 kein Wasser angetroffen 

KB 4 10.0 396.4 635'435 / 244'905 28.06.2011 8.0 388.4 

KB 5 4.0 396.4 635'422 / 244'942 kein Wasser angetroffen 
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1. Einleitung und Auftrag 
 

Auf dem Areal des ehemaligen SBB-Industriewerks in Olten ist die Erstellung 
einer rund 12'000 m2 grossen unterirdischen Auto-Einstellhalle geplant. Dabei 
ist noch nicht entschieden, ob die Einstellhalle ein oder zwei Untergeschosse 
umfassen wird. Konkret stehen folgende Varianten zur Diskussion: 

 1 Untergeschoss (UK Bodenplatte 391.83 m ü.M.) 

 2 Untergeschosse (UK Bodenplatte 388.68 m ü.M.) 

Beim Variantenentscheid bildet die Lage der Felsoberfläche und damit das 
Ausmass des Felsabbaus eine entscheidende Rolle. In diesem Zusammen-
hang wurden wir vom Projektverfasser (Kontextplan AG) per E-Mail am 
24.05.2011 mit der Abklärung der Baugrundverhältnisse beauftragt.  

Die provisorischen Untersuchungsergebnisse wurden bereits im Kurzbericht 
vom 15.6.11 zusammengefasst [6]. Der vorliegende Bericht enthält eine aus-
führliche Dokumentation der durchgeführten Untersuchungen. Er dient in ers-
ter Linie als Grundlage für einen Variantenentscheid und fasst dazu die wich-
tigsten bautechnischen und altlastenrechtlichen Konsequenzen zusammen.  

2. Baugrundverhältnisse 
 

2.1. Angetroffene Untergrundverhältnisse 

Zur Beurteilung der Untergrundsverhältnisse und insbesondere der Lage der 
Felsoberfläche wurden Ende Mai / Anfang Juni 2011 insgesamt 5 Kernboh-
rungen abgeteuft (KB 1 – 5). Weiter wurden bei der Auswertung auch frühere 
Sondierergebnisse mitberücksichtigt ([2], [3], [4]). Die Lage der Felsoberfläche 
ist im Anhang A1 als Isohypsendarstellung aufgezeichnet und die detaillierten 
Sondierprofile sind im Anhang A5 dargestellt. Die wichtigsten Untersuchungs-
ergebnisse können dabei folgendermassen zusammengefasst werden: 

Zuoberst wurden in allen 2011 abgeteuften Kernbohrungen rund 1 – 2 m 
mächtige künstliche Auffüllungen aus in der Regel siltigem Kies mit Sand an-
getroffen (in KB 3 toniger Silt). Darin waren vereinzelte Fremdkomponenten 
wie Backstein- und Ziegelbruchstücke eingelagert.  

Unter den künstliche Auffüllungen wurden in einigen (früheren) Sondierungen 
1 - 3 m mächtige Deckschichten aus Silt bzw. siltigem Sand vorgefunden. 
Dabei ist nicht immer eindeutig bestimmbar, ob es sich um natürlich gewach-
sene Deckschichten oder um feinkörnige künstliche Auffüllungen handelt.  

Auto-
Einstellhalle 

Auftrag 

Bericht 

Kernbohrungen

Künstliche 
Auffüllungen 

Deckschichten
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Unter den künstlichen Auffüllungen beziehungsweise den Deckschichten folgt 
in der Regel der sandig-kiesige Niederterrassenschotter. Es handelt sich da-
bei um sauberen bis schwach siltigen Kies mit Sand sowie einzelnen Steinen 
mit lokalen Sandschichten. Die Mächtigkeit des Schotters variiert entspre-
chend der Felstiefe zwischen Null und 10 m. Im südlichen Teilbereich fehlt der 
Schotter und die künstlichen Auffüllungen liegen direkt auf dem Fels. Die 
grösste Mächtigkeit weist der Schotter im nördlichen sowie im mittleren Be-
reich des Projektareals auf.  

Die Felsoberfläche des Malm wurde in den Sondierungen mehrheitlich in ei-
ner Tiefe von rund 2 - 5 m u.T., d.h. auf einem Niveau von ca. 390 –
 395 m ü.M. angetroffen. Beim Fels handelt es sich in der Regel um grauen, 
kompakt gelagerten Kalkstein sowie grauen Mergel der Effinger-Schichten, 
welcher insbesondere an der Felsoberfläche verwittert und verkarstet ist (teil-
weise mit Lockergestein gefüllte Holräume). Die Sondierergebnisse zeigen, 
dass die Felstopgrafie kleinräumig um mehrere Meter variieren kann und stel-
lenweise sowohl tiefer als auch höher als oben angegeben ansteht. Solche 
Ausnahmen sind insbesondere: 

 Höher liegt die Felsoberfläche mit einer Tiefe von ca. 1 – 5 m u.T. im süd-
lichen Bereich (P+R, Veloständer), wobei sie hier nach Nordenwesten ab-
fällt. Weiter wurde im mittleren Arealbereich (KB 3 und KB 5) eine Ost-
West-streichende untiefe Felsrippe angetroffen (Tiefe ca. 2 - 4 m u.T.) 

 Eine tiefer anstehende Felsoberfläche wurde einerseits bei KB 4 vorge-
funden, wo der Fels in einer Tiefe von ca. 7-8 m u.T. ansteht. Anderer-
seits ist im nördlichsten Drittel des Untersuchungsperimeters eine weitere 
Vertiefung zu beobachten (Tiefe ca. 5 – 8 m u.T.).  

2.2. Hinweise auf Schadstoffbelastungen 

Während die künstlichen Auffüllungen in den neuen Kernbohrungen keine op-
tischen oder geruchlichen Auffälligkeiten zeigten, wurde in den früheren Son-
dierungen zum Teil nachweislich schadstoffbelastetes Aushubmaterial ange-
troffen. Insbesondere im nordwestlichen Arealbereich (SBB-KbS-Standort 
B.7378, vgl. Kapitel 3) wurden im Niederterrassenschotter und untergeordnet 
auch in den Deckschichten stark verfärbte ölige Schichten vorgefunden.  

2.3. Grundwasserverhältnisse 

Die Grundwasserverhältnisse im Projektareal sind im Anhang A1 dargestellt. 
Das Projektgebiet liegt praktisch vollständig ausserhalb des nutzbaren Grund-
wassergebiets des Aaretal-Grundwasserstroms. Dort liegt der Grundwasser-
spiegel im Mittel in einer Tiefe von ca. 9 - 10 m u.T., d.h. auf einer Kote von 
ca. 386 – 387 m ü.M. Bei hohem Wasserstand dürfte er um rund 1 m anstei-
gen und der bekannte Höchststand wurde auf einer Kote von ca. 388 m ü.M. 
gemessen. 

Niederterras-
senschotter 

Fels 

Hoch liegender 
Fels 

Tief liegender 
Fels 

Schadstoffbe-
lastungen 

Grundwasser-
spiegel 
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In allen 2011 abgeteuften Kernbohrungen wurde anlässlich der Bohrarbeiten 
kein Grundwasser angetroffen. Drei der fünf Bohrungen wurden dennoch zur 
Grundwassermessstelle ausgebaut (KB -2, -4, -5, vgl. Anhang A1). Anlässlich 
einer Stichtagsmessung am 28.06.2011 wurde einzig in KB -4 ein Wasser-
spiegel in einer Tiefe von ca. 8 m u.T. gemessen, was in etwa der Lage der 
Felsoberfläche an dieser Stelle entspricht (Kote ca. 388.4 m ü.M.).  

Aus früheren Sondierungen ist aber bekannt, dass in der Vertiefung im nördli-
chen Arealteil ein lokal eng begrenztes „Grundwasservorkommen“ vorliegt. 
Der Grundwasserspiegel ist hier in einer Tiefe von ca. 4 – 5 m u.T. (ca. 
392 m ü.M.) zu erwarten und die Grundwassermächtigkeit beträgt dabei rund 
2 – 3 m. Es handelt sich dabei aufgrund der geringen Ergiebigkeit um kein 
nutzbares Grundwasser. 

Grundsätzlich ist in den übrigen Arealteilen mit lokalen Schicht- und Hang-
wasserzuflüssen entlang der Felsoberfläche zu rechnen, welche insbesonde-
re nach Starkniederschlägen innerhalb kurzer Zeit ansteigen können.  

2.4. Bodenkennwerte 

Sämtliche Bodenkennwerte (Feuchtraumgewicht, Reibungswinkel, Kohäsion, 
ME-Werte) basieren auf Erfahrungs- und Literaturwerten (insbesondere [4]). 
Angegeben werden die Erwartungswerte Xm, die Extremwerte Xextr sowie eine 
Angabe über die jeweilige Datenherkunft (gemäss SIA 260/267, SIA-
Dokumentation D0187, 2003). 
 

Tabelle 2: Bodenkennwerte 

Bodenkennwert 
 

Bodenschicht  

 
X 
 

Feuchtraum-
gewicht* 
f [kN/m3] 

Reibungs-
winkel* 
‘ [°] 

Kohäsion* 
c’ 

[kN/m2] 

Zusammen-
drückbarkeit 
ME [kN/m2] 

künstliche Auffüllungen 
(siltiger Kies) 

Xm 

Xextr 

* 

19 

18 – 21 

a) 

35 

30 – 40 

a) 

0 

0 –3 

a) 

30’000 

15’000 – 40’000 

a) 

künstliche Auffüllungen 
(Silt) 

Xm 

Xextr 

* 

18 

18 – 19 

a) 

25 

20 – 30 

a) 

5 

2 –10 

a) 

10’000 

5’000 – 25’000 

a) 
Niederterrassenschotter 
siltiger Kies mit Sand 

Xm 

Xextr 

* 

21 

20 – 22 

a) 

40 

35 – 45 

a) 

0 

0 – 3 

a) 

65’000 

35'000 – 110’000 

a) 

Fels unverwittert  
(Effinger-Schichten) 

Xm 

Xextr 

I 

22 

21 – 23 

a) 

-- -- >100‘000 

 

a) 

Grundwasserspiegel 
(Aaretal-Grundwasserstrom) 
(Betriebszentrale, vgl. [4]) 

am 
aHW 
aextr 

I 

ca. 385 - 386 m ü.M. 
ca. 387 m ü.M. 

ca. 384 – 388 m ü.M. 
a) 

  

Baugrundklasse nach SIA 261 (2003) E 

Erdbebenzone nach SIA 261 (2003) Zone Z1 

 

Stichtagsmes-
sung 

„Grundwasser-
gebiet“ 

Schicht- und 
Hangwasser 

Datenherkunft 
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Bemerkungen zur Tabelle: 

*) Herkunft der Information: a) Schätzung aufgrund von Erfahrungswerten oder vergleichbaren Boden-
schichten an anderen Orten 

 b) Anhand von auf der Parzelle oder in der unmittelbaren Umgebung ausgeführ-
ten Feldmessungen oder anhand von Laborversuchen 

Xm: geschätzter Erwartungswert = wahrscheinlicher Mittelwert: Arithmetisches Mittel des Streubereiches des 
Bodenkennwertes X (Vertrauensniveau = 50%), darf nicht für Berechnungen verwendet werden, Mass-
gebend für erdstatische Berechnungen sind die charakteristischen Werte Xk resp. die Bemessungswerte 
Xd welche vom projektierenden Ingenieur bestimmt werden müssen. 

Xextr: Extremwert = Maximal- oder Minimalwert: Extremwerte der Bodenparameter, welche auftreten können. 

am: Kote mittlerer Grundwasserspiegel (Vertrauensniveau 50%), darf nicht für Berechnungen verwendet 
werden 

aHW: Kote Hochwasserspiegel : Hochwasserstand, welcher nach starken Niederschlägen erreicht wird 

aextr: Extremwert = Maximal (HHW)- oder Minimalwert: Extremwerte des Grundwasserspiegels, welche auf-
treten können 

 

3. Altlastensituation 
 

3.1. Altlastenrechtliche Klassierung 

Im Rahmen der SBB-Altlastenbearbeitung (Pool Nr. 0192, Olten-Trimbach) 
wurde das gesamte Areal der Industriewerke hinsichtlich der Altlastensituation 
beurteilt (Historische, Technische und Detail-Untersuchung, [1], [2], [3]). Das 
Projektareal der Tiefgarage tangiert mehr oder weniger vollumfänglich die in 
Tabelle 3 aufgelisteten sechs belasteten Standorte B.0548, B.0548.01 (Fass-
lager), B.0549 (Batterieladestation), B.7378 (Per- und Tri-Waschanlage), 
B.7379 (Puffer- und Federschmiede) und B.7590 (Malereikabine). Die Lage 
und die Perimeter der Standorte sind im Anhang A4 eingezeichnet.  

Der aktuelle altlastenrechtliche Status der einzelnen Standorte kann gestützt 
auf die durchgeführten Untersuchungen sowie die Stellungnahme des BAV [5] 
folgendermassen zusammengefasst werden (Lage vgl. Anhang A4): 

Tabelle 3: aktuelle altlastenrechtliche Klassierung 

Standort Nr.  Beschreibung Altlastenrechtlicher Status 
Innerhalb Projektperimeter 

B.0548 Fasslager 
Belastet, weder sanierungs- 
noch überwachungsbedürftig 

B.0548.01 Fasslager Belastet, untersuchungsbedürftig 
B.0549 Batterieladestation Belastet, untersuchungsbedürftig 

B.7378 
Per- und Tri-
Waschanlage 

Belastet, untersuchungsbedürftig 

B.7379 
Puffer- und Feder-
schmiede 

Belastet, weder sanierungs- 
noch überwachungsbedürftig 

B.7590 Malereikabine 
Belastet, weder sanierungs- 
noch überwachungsbedürftig 

Belastete 
Standorte 

altlastenrechtli-
cher Status 
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ausserhalb Projektperimeter (Betriebszentrale) 

B.0547 Schlosserei 
Belastet, weder sanierungs- 
noch überwachungsbedürftig 

B.0548.02 Fasslager unbelastet 

D.05001 
Ausgleichsschicht HW 
Olten 

Belastet, weder sanierungs- 
noch überwachungsbedürftig 

 

Die drei Standorte B.0548, B.7379 und B.7590 konnten abschliessend als be-
lastete Standorte ohne Sanierungs- oder Überwachungsbedarf klassiert wer-
den. Dagegen sind für die drei Standorte B.0548.01, B3.549 sowie B.7378 
noch weitere Abklärungen durchzuführen. Dazu wurden Pflichtenhefte für die 
ergänzenden technischen Untersuchungen erarbeitet und dem BAV zur Stel-
lungnahme eingereicht [7]. Vorgesehen ist die Durchführung von 6 Kernboh-
rungen zur Entnahme und chemischen Analyse von Materialproben (AltlV-
Eluattest) oder Grundwasserproben (Lage vgl. Anhang A4). 

3.2. Belastetes Aushubmaterial 

Bei allen oben aufgelisteten belasteten Standorten ist grundsätzlich mit be-
lastetem Aushubmaterial zu rechnen, wobei gemäss heutigem Kenntnisstand 
meist von einer geringen bis mittleren Schadstoffbelastung auszugehen ist 
(v.a. Inertstoffqualität). In der Regel sind solche schadstoffbelasteten Schich-
ten vor allem zuoberst, d.h. bis in eine Tiefe von ca. 1 - 2 m zu erwarten 
(künstliche Auffüllungen). Eine abschliessende Beurteilung ist allerdings nicht 
möglich, da noch ergänzende Untersuchungen ausstehend sind (vgl. oben).  

Eine hohe Schadstoffbelastung des Untergrundes wurde anlässlich früherer 
Untersuchungen beim Standort B.7378 nachgewiesen, wo öliges Material 
(v.a. Niederterrassenschotter) angetroffen wurde, welches als Reaktormateri-
al bzw. Sonderabfall zu klassieren ist. Diese ca. 1 – 2 m mächtige „ölige 
Schicht“ wurde in einer Tiefe von rund 4 - 6 m u.T. direkt oberhalb der Fels-
oberfläche angetroffen, wobei sowohl Mächtigkeit als auch Tiefe der Fels-
oberfläche entsprechend lokal variieren [3]. Der in Anhang A4 eingezeichnete 
Perimeter entspricht dem heutigen Kenntnisstand der Schadstoffausbreitung. 
Im unmittelbar daran anschliessenden Grundwasservorkommen wurden keine 
signifikant erhöhten Schadstoffgehalte nachgewiesen [3].  

 

1 Ohne genaue Angaben des Perimeters. Gestützt auf die vorliegenden Sondierergeb-
nisse kann angenommen werden, dass die Ausgleichsschicht innerhalb des Projekt-
areals nicht ansteht.  

Ergänzende 
Untersuchun-
gen 

Geringe 
Schadstoffbe-
lastung 

ölige Schicht 
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In allen Bereichen ausserhalb der belasteten Standorte besteht kein Verdacht 
auf grössere Verschmutzungen des Untergrunds. Aufgrund der langjährigen 
Nutzungen kann aber auch dort nicht zum Vornherein ausgeschlossen wer-
den, dass geringe Mengen an belastetem Aushubmaterial vorliegen.  

4. Konsequenzen für das Bauprojekt 
 

4.1. Bautechnische Verhältnisse  

Variante 1: 1 Untergeschoss (UK Bodenplatte 391.83 m ü.M.) 

Bei der Erstellung eines Untergeschosses ist vor allem im südlichen Drittel 
des Areals mit einem Felsabbau von mehreren Metern zu rechnen (vgl. An-
hang A3). Hier beträgt die Mächtigkeit der abzubauenden Felsschicht meist 
ca. 1 – 3 m. Sie nimmt nach Südosten bis auf rund 5 m zu. Weiter ist im mitt-
leren Bereich die erwähnte Felsrippe (KB 3 und KB 5) abzubauen (Abbau-
mächtigkeit bis 4 m) und zudem ist am nordöstlichen Rand lokal mit Fels über 
dem Fundationsniveau zu rechnen. Die Gesamtkubatur des Felsabbaus kann 
dabei grob auf rund 7'000 m3 (fest) abgeschätzt werden.  

Bezüglich der Grund- bzw. Hangwasserverhältnisse befindet sich das Funda-
tionsniveau in etwa im Bereich des Grundwasserspiegels des lokalen 
„Grundwassergebietes“ und es ist zudem generell mit Hangwasser zu rechen. 
Der Wasserspiegel des Aaretal-Grundwasserstroms liegt dagegen um mehre-
re Meter unterhalb der Bodenplatte. 

Variante 2: 2 Untergeschosse (UK Bodenplatte 388.68 m ü.M.) 

Für den Aushub von zwei Untergeschossen ist mit Ausnahme eines kleinen 
Bereichs bei KB 4 nahezu überall Fels abzubauen. Die Abbaumächtigkeit 
dürfte im ganzen Areal im Mittel ca. 2 – 3 m betragen, wobei in der Südost-
ecke und im zentralen Bereich von einem Abbau von lokal rund 4 - 7 m aus-
zugehen ist. Die Gesamtkubatur des Felsabbaus kann bei dieser Variante 
grob auf ca. 30'000 m3 (fest) abgeschätzt werden, d.h. die Differenz gegen-
über der ersten Variante beträgt rund 23'000 m3 (fest). 

Die Fundationskote liegt rund 4.5 m unterhalb des Grundwasserspiegels des 
lokalen „Grundwasservorkommens“, d.h. hier sind entsprechende Bauwas-
serhaltungsmassnahmen (z.B. Pumpensümpfe) und bauliche Massnahmen 
zur Gewährleistung der Durchlässigkeitsverhältnisse vorzusehen. Weiter ist 
analog zur Variante mit einem Untergeschoss mit Hangwasser entlang der 
Felsoberfläche zu rechnen. Auch die tiefere Variante wird vom Aaretal-
Grundwasserspiegel aber kaum tangiert.  

Übrige  
Bereiche 

Felsabbau 1 
UG 

Grundwasser-
spiegel 

Felsabbau 2 
UG 

Grundwasser-
spiegel 
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4.2. Altlastensituation / Belastetes Aushubmaterial 

Mit Ausnahme der öligen Schicht beim Standort B.7378 ist vor allem bis in ei-
ne Tiefe von ca. 1 – 2 m u.T. im gesamten Projektperimeter grundsätzlich mit 
Schadstoffbelastungen zu rechnen. Entsprechend sind diesbezüglich bei bei-
den Varianten ungefähr identische Kubaturen zu erwarten. Dagegen liegt die 
ölige Schicht meist unterhalb einer Tiefe von ca. 4 m u.T., und damit nur we-
nig über der Fundationskote des oberen Untergeschosses (ca. 4.5 m u.T.). 
Entsprechend fallen vor allem bei der Variante mit 2 Untergeschossen grös-
ser Mengen an stark belastetem Aushubmaterial an. Die Gesamtmenge die-
ses stark belasteten Aushubmaterials kann dabei innerhalb des Projektperi-
meters auf grob 500 m3 (fest) abgeschätzt werden.  

Bei den geplanten Bauvorhaben ist der altlastenrechtlichen Situation gebüh-
rend Rechnung zu tragen. Insbesondere ist der Artikel 3 der Altlastenverord-
nung einzuhalten, wonach einerseits keine Bauten erstellt oder verändert 
werden dürfen, wenn es sich um einen sanierungsbedürftigen belasteten 
Standort handelt oder durch das Bauvorhaben ein Sanierungsbedarf entsteht. 
Weiter darf eine allfällige Sanierung durch das Bauwerk nicht wesentlich er-
schwert oder verhindert werden [9]. Dies betrifft insbesondere bei der Varian-
te mit einem UG den Standort B.7378, wo die Schadstoffbelastung zu einem 
grossen Teil unterhab der Bodenplatte verbleiben würde. 

Da für drei Standorte noch keine abschliessende altlastenrechtliche Beurtei-
lung vorliegt (vgl. Tabelle 3), kann entsprechend ein Sanierungsbedarf nicht 
zum Vornherein ausgeschlossen werden. Mit der bevorstehenden ergänzen-
den technischen Untersuchung soll jedoch in Kürze Klarheit darüber gewon-
nen werden. Allerdings dürfte bei der Variante mit 2 Untergeschossen sowie-
so praktisch sämtliches belastetes Aushubmaterial innerhalb des Projektperi-
meters entfernt werden, was einer Total- bzw. Teilsanierung innerhalb des 
Projektperimeters gleichkäme. 

 

Olten, 04.07.2011 

 

Matthias Damo, Dipl. Geologe CHGEOLCert 
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